
 
  

 

 

 

 

 

 

„Kohle für Klimaschutz“  

 

"Ja, wir könnten jetzt was gegen den Klimawandel tun, aber wenn wir dann in 50 

Jahren feststellen würden, dass sich alle Wissenschaftler doch vertan haben und es 

gar keine Klimaerwärmung gibt, dann hätten wir völlig ohne Grund dafür gesorgt, 

dass man selbst in den Städten die Luft wieder atmen kann, dass die Flüsse nicht 

mehr giftig sind, dass Autos weder Krach machen noch stinken und dass wir nicht 

mehr abhängig sind von Diktatoren und deren Ölvorkommen. Da würden wir uns 

schon ärgern." 

Diese Worte legt der Kabarettist Marc-Uwe Kling in gewohnt zynischer Weise einem 

Regierungs-Bürokraten in den Mund. In diesen Tagen wird aber immer mehr 

deutlich, wie sich junge Leute über die Untätigkeit dieser Bürokraten und Politiker 

ärgern und nicht zuletzt jeden Freitag diesem Ärger Luft machen. Als DPSG 

Diözesanverband Trier unterstützen wir die Forderung nach mehr Klimaschutz und 

wollen jeden ermutigen, selbst etwas zu tun und selbst das Heft in die Hand zu 

nehmen. Daher stellt unsere Stiftung für den Zeitraum von  November 2019 bis Juli 

2020 den Betrag von 5.000 €  für Projekte zum Thema Klimaschutz zur 

Verfügung. Die Höhe der Zuwendung werden wir nach Eurer Anmeldung im 

Kuratorium festlegen und euch mitteilen, damit ihr Planungssicherheit habt.  

  

Lasst uns gemeinsam aktiv werden und ein Zeichen setzen zur Bewahrung der 

Schöpfung und zum Erhalt unserer Welt für kommende Generationen.  

  

Euer Diözesanvorstand und Euer Stiftungskuratorium  

 


